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Das Wort des Herrn erging an mich: 
Menschensohn, sag zu ihm: Du bist ein Land, nicht gereinigt, 
nicht beregnet am Tag des Zorns. Die Verschwörung der 
Oberen, ist wie ein brüllender Löwe, der Beute gerissen hat. 
Sie fressen Menschen, nehmen Schätze und Kostbarkeiten an 
sich und Witwen haben sie zahlreich gemacht.  

Seine Priester haben meiner Weisung Gewalt angetan. Sie haben
entweiht, was mir heilig ist. Zwischen heilig und nicht heilig 
machten sie keinen Unterschied.  Sie belehrten niemanden mehr 
über unrein und rein und vor meinen Sabbat-Tagen verschlossen 
sie die Augen. So wurde ich mitten unter ihnen entweiht. 

Mitten in ihm sind seine Beamten wie Wölfe, die Beute reißen, 
indem sie Blut vergießen und Menschenleben zugrunde richten, 
damit sie Gewinn machen. 

Seine Propheten aber übertünchten ihnen alles. Sie verkünden 
ihnen falsche Orakel und sagen: So spricht Gott der Herr - 
obwohl der Herr nicht gesprochen hat.  

Das Volk des Landes hat Erpressung verübt und Raub begangen.
Sie haben den Elenden und Armen unterdrückt und den Fremden
erpresst gegen jeden Rechtsspruch. 

Da suchte ich unter ihnen einen, der die Mauer zumauerte und 
der vor mir in die Bresche träte für das Land, damit ich es nicht 
vernichten muss. Aber ich fand keinen.

Ich schüttete meinen Groll über sie aus. Und mit dem Feuer 
meines Grimmes machte ich ihnen ein Ende und ließ so ihr Tun 
auf ihren Kopf kommen - Spruch des Herrn.


